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BSV    A U S G A B E
1.

Handball 
2. Bundesliga 

Frauen

Saison 2020/2021              Sporthalle Neuplanitz              12. September 2020  

AUS DEM INHALT
Interview mit Norman Rentsch

Grußwort der Baubürgermeisterin
Vorstellung der Neuen Teil I.

HEUTIGER GAST:
HSG Freiburg
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zu unserem ersten Heimspieltag in der Sai-
son 2020/21 begrüße ich Sie recht herzlich 
in der Sporthalle Neuplanitz. Meinen beson-
deren Gruß möchte ich den heutigen Gästen 
aus Freiburg sowie den Schiedsrichtern und 
dem Kampfgericht aussprechen.

Der plötzliche Abbruch der Spielsaison 2019/20 
und den erarbeiteten dritten Tabellenplatz war 
eine tolle Leistung der Mannschaft, dem Trai-
nerstab und allen Fans, Zuschauer und Spon-
soren, die uns unterstützt haben. Es hat sich 
ein Zusammenhalt gebildet und darüber freuen 
wir uns sehr.
Wir haben uns eine Favoritenrolle erarbeitet, 
das Thema 1. Bundesliga ist präsent und der 
BSV hat sich sportlich und wirtschaftlich eine 
Basis geschaffen um den nächsten Schritt zu-
gehen, wann das sein wird…. 
es bleibt spannend.
Die spielfreie Zeit hat die Mannschaft ent-
sprechend den zugelassenen Möglichkeiten in 
Einzel- und Kleingruppentraining optimal ge-
nutzt. Nach zwei Urlaubspausen begannen wir 
mit fünf neu gewonnen Spielerinnen mit dem 
Mannschaftstraining und freuen uns sie Ihnen 
heute vorzustellen. Auch freuen wir uns, dass 
wir mit Dietmar Schmidt einen erfolgreichen 
und erfahrenen Trainer für den BSV gewinnen 
konnten.
Das genehmigte Hygienekonzept erlaubt uns 
ca. 300 Zuschauer in der Halle begrüßen zu 
können. Es sind Hygieneverantwortliche (HV) 
vor Ort, die uns bei der Umsetzung der Hygi-
eneregeln unterstützen und unsere Fans zu 
den Tribünen bzw. Sitzplätzen leiten. Bitte be-

achten Sie die bekannten 
Hygieneregeln und die in 
der Sporthalle ausgewie-
sene Laufwege. Tragen 
Sie ihre Mundnasebede-
ckung auf den Gängen 
und Fluren. Auf den Sitz-
plätzen dürfen Sie diese 
abnehmen. Vielen Dank 
für ihr Verständnis und 
ihre Mithilfe!
Heute gilt es wieder, sich auf die Stärken zu 
besinnen und die positive Energie und den 
Kampfgeist aus dem Spiel in Leipzig umzuset-
zen und von Beginn an konzentriert Handball 
zu spielen.
Ich wünsche unserer Mannschaft viel Erfolg, 
Ihnen ein spannendes Handballspiel mit vielen 
Toren – für den BSV- und hoffe auf Ihre fan-
tastische Unterstützung von den Rängen. Das 
nächste Heimspiel findet am 26.09.20 gegen 
Werder Bremen statt, wie immer um 17:00 Uhr 
hier in Neuplanitz.

Ich freue mich auf Sie.

Ihre Sylvia Wössner

Glück auf liebe Handballfreunde,

Zwickauer Energieversorgung GmbH
Bahnhofstraße 4 · 08056 Zwickau
Kundenberatungszentrum:  
Mo–Do 9 bis 18 Uhr · Fr 9 bis 16 Uhr

Telefon 0375 3541-200 
www.zev-energie.de
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WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND RAUMPLANUNG  GEO-
TECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR 
UND INFRASTRUKTUR  WASSERWIRTSCHAFT  WASSERBAU  UMWELT- UND 
RAUMPLANUNG  GEOTECHNIK  BODEN UND ALTLASTEN  BERGABAU UND 
ROHSTOFFE  VERKEHR UND INFRASTRUKTUR  WASSERWIRTSCHAFT  WAS-
SERBAU  UMWELT- UND RAUMPLANUNG  GEOTECHNIK  BODEN UND ALT-
LASTEN  BERGABAU UND ROHSTOFFE  VERKEHR UND INFRASTRUKTUR  

Katharinenstraße 11   |   D-08056 Zwickau  
Telefon  0049 375 27175-0  |  E-Mail  info@gub-ing.de  |  Web  gub-ing.de
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Unser heutiger Gast: HSG Freiburg

1 		  Lea Wiggenhauser 	 TH 	 03.05.1992
12 		 Debora D´Arca 	 TH 	 25.07.1994
16 		 Svenja Wunsch 	 TH 	 08.02.2000
3 		  Hannah Person 	 LA 	 19.10.1999
7 		  Anna Bretz 	 LA 	 20.08.1995
9 		  Johanna Chaumet 	 LA 	 09.09.1999
14 		 Kim Schmitt 	 LA 	 10.03.1997
26 		 Simone Falk 	 LA 	 01.12.1994
42 		 Liza Ehret 	 LA 	 12.05.1996
51 		 Marie Lipps 	 RA 	 09.01.2000
44 		 Luciana Villavicencio 	 RA 	 31.05.2002
6 		  Denise Schwaiger 	 RL 	 19.03.1990
17 		 Nadine Czok 	 RL 	 28.12.1997
29 		 Maja Zeides 	 RL 	 29.03.1995
10 		 Rebecca Dürr 	 RM 	 19.06.1995
15 		 Kathrin Disch 	 RM 	 30.09.1990
4 		  Christiane Baum 	 RR 	 22.04.1991
5 		  Angelika Makelko 	 RR 	 12.11.1995

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 Statistik zum mitschreiben

Trainer: Ralf Wiggenhauer	 	 Co-Trainer: Ralf Sausmann
Torwart-Trainer: Beate Czok		  Sportlicher Leiterin: Silke Frei / Gisela Schoritz
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Aktuelle Spielzeit:
Die Premierensaison in der 2. Handball Bundesli-
ga verlief für die HSG Freiburg eher überschaubar. 
Das Team von Trainer Ralf Wiggenhauer befand 
sich beim Saison coronabedingten Saisonabbruch 
nach 22 von 30 Spieltagen mit 10:34 Punkten 
auf dem vorletzten Tabellenplatz mit drei Punkten 
Rückstand zum rettenden Ufer. Da es durch den 
Abbruch keine sportlichen Absteiger gab, erhal-
ten die Breisgauerinnen diese Saison erneut die 
Chance, sich im Liga Unterhaus zu beweisen. Am 
ersten Spieltag der neuen Saison ging dies bei der 
21:30 Heimniederlage gegen Herrenberg gehörig 
schief. Schlüsselspielerin der Red Sparrows ist 
die 22-jährige Rückraumspielerin Nadine Czok. In 
der vergangenen Woche sorgte aber die erfahrene 
Christiane Baum aus dem rechten Rückraum mit 
sieben Treffern für einen der wenigen Lichtblicke 
im Spiel der HSG.

Historie:
Die HSG Freiburg, im Jahre 1999 gegründet, 
entstand aus der Handballabteilung der Freien 
Turnerschaft e.V. und der Handballabteilung des 
Freiburger Fußballclubs e.V.  Die Damenabteilung, 
welche sich seit der Saison 2019/20 Red Spar-
rows nennt, spielte zunächst zwei Jahre in der 
damaligen Regionalliga Süd, bevor man in die 
Landesliga Süd abstieg.

In der Spielzeit 2004/05 übernahm Ralf Wiggen-
hauser das Traineramt und läutete den sportlichen 
Aufschwung ein. In seiner ersten Spielzeit holte er 
einen sensationellen zweiten Platz und feierte in 
der Folgesaison den Aufstieg in die Südbadenliga. 
Nach nur zwei Jahren stieg die HSG erneut auf 
und marschierte durch die Oberliga BaWü hoch 
in die Regionalliga Süd. Dafür wurde die HSG als 
Mannschaft des Jahres 2009 der Stadt Freiburg 
ausgezeichnet.
In der Saison 2009/10 belegte man den 7. Platz 
und spielte somit im darauffolgenden Jahr in der 
3. Liga Süd. Nach acht Jahren in dieser Spielklas-
se konnte Freiburg in der Saison 2018/19 souve-
rän Meister der 3. Liga werden und mit dem Auf-
stieg in die 2. Bundesliga den größten Erfolg der 
Vereinsgeschichte feiern.
Der BSV Sachsen Zwickau und der HSG Freiburg 
duellierten sich im Dezember letzten Jahres zum 
ersten und bisher einzigen Mal: Die Punkte ließ 
der BSV dabei beim 26:17 in der
heimischen Halle.

Statistiken: 

Bester Torschütze (Tore): 
Christiane Baum (7)

Bester 7m-Schütze: 
Nadine Czok (2/2/100%) Tore/Versuch/Quote

Höchster Sieg gegen: 
-

Höchste Niederlage gegen: 
SG H2Ku Herrenberg (21:30)

Erfolge:
Aufstieg 2. Bundesliga: 2019

Vereinsanschrift:  

Red Sparrosw HSG Freiburg
Malteserordenstraße 23a
97111 Freiburg
Tel.: (0761) 43727
Internet:  http://www.redsparrows.de
Mail: geschaeftsstelle@hsg-freiburg.de
Facebook:
https://www.facebook.com/HSGFreiburgDamen1

HEUTIGES SPIEL: NÄCHTES HEIMSPIEL: 

Schiedsrichter: 	
Felix Pusch / Stefan Weiße

Kampfgericht: 	
Antje Pflug / Julia Krauße

Hallensprecher: 	
Frank Uhlemann

Samstag, 26. September, 17 Uhr

BSV Sachsen Zwickau    :     SV Werder Bremen
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Gastgeber BSV Sachsen Zwickau

	 Nr. 	 Name 	 Pos. 	 geboren	 Statistik zum mitschreiben

Trainer: Norman Rentsch			   Co-Trainer: Dietmar Schmidt
Mannschaftsverantwortlicher: Lars Radecker	 Physiotherapeut: Danilo Menge

12 		 Charley Zenner 	 TH 	 06.01.2000

71 		 Ela Szott 	 TH 	 20.01.1998

3 		  Lena Hausherr 	 LA 	 07.07.2001

27 		 Jenny Choinowski 	 LA 	 06.05.1989

55 		 Rebeka Ertl 	 RA 	 18.12.1994

77 		 Elaine Rode 	 RA 	 08.04.1999

7 		  Brigita Ivanauskaite 	 RL 	 26.06.1998

19 		 Lisa Felsberger 	 RM 	 28.08.1993

8 		  Diana Dögg Magnusdottir 	 RR 	 19.09.1997

10 		 Katarina Pavlovic 	 RR 	 30.01.1995

23 		 Simona Stojkovska 	 RL 	 02.11.1993

4 		  Isa-Sophia Rösike 	 KM 	 30.05.1994

18 		 Carlotta Fege 	 KM 	 18.07.2001

28 		 Alisa Pester 	 KM 	 22.11.1998

15 		 Nadja Bolze 	 KM 	 18.05.1990

20 		 Petra Nagy 	 RL/RM 	 06.01.1993
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	 Platz 	 Name 	 Gesamt 	 Feld 	  7m	 Tore/Spiel

STATISTIK BSV Sachsen Zwickau – Einzelspielerinnen

1 		  Jenny Choinowski 	 8 	 7 	 1/2 (50%) 	 8

2 		  Anna-Lena Hausherr 	 5 	 2 	 3 /4 (75%) 	 5

3 		  Katarina Pavlovic 	 3 	 3 	 - 	 3

3 		  Isa-Sophia Rösike 	 3 	 3 	 - 	 3

3 		  Rebeka Ertl 	 3 	 3 	 - 	 3

6 		  Nadja Bolze 	 2 	 2 	 - 	 2

7 		  Carlotta Fege 	 1 	 1 	 - 	 1

8 		  Diana Dögg Magnusdottir 	 1 	 1 	 - 	 1

9 		  Alisa Pester 	 1 	 1 	 - 	 1

www.druckerei-zschiesche.de

ZSCHIESCHE
DRUCKEREI

wir ver le ihen AusDRUCK

DRUCKPRODUKTE 
FÜR DIE SINNE!  
Veredlungstechniken wie Blindprägung, 
Heißfolie sowie Relief-Lack sind etwas 
fürs Auge und fühlen sich gut an! 
So werden Ihre Druckerzeugnisse zu etwas 
ganz Besonderem.

ZSCHIESCHE GMBH
08112 Wilkau-Haßlau  ·  Schulstraße 6

Telefon:  (03 75) 69 21 0 - 0
E-Mail: mail@druckerei-zschiesche.de
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Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	  	 Ergebnis

SPIELPLAN  BSV Sachsen Zwickau – 2. Bundesliga

Hinrunde – Saison 2020/2021

Tag 	 Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen	  	 Ergebnis

Rückrunde – Saison 2020/2021

14 	 06.02.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HC Leipzig

15 	 13.02.2021 	 20:00 	 HSG Freiburg 	 BSV Sachsen Zwickau

16 	 20.02.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TVB Wuppertal

17 	 27.02.2021 	 19:30 	 SV Werder Bremen 	 BSV Sachsen Zwickau

18 	 06.03.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSV Solingen-Gräfrath

19 	 13.03.2021 	 20:00 	 SG H2Ku Herrenberg 	 BSV Sachsen Zwickau

20 	 20.03.2021 	 18:00 	 SG 09 Kirchhof 	 BSV Sachsen Zwickau

21 	 27.03.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 VfL Waiblingen

22 	 10.04.2021 	 17:30 	 TSV Nord Harrislee 	 BSV Sachsen Zwickau

23 	 17.04.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TG Nürtingen

24 	 01.05.2021 	 18:30 	 HC Rödertal 	 BSV Sachsen Zwickau

25 	 08.05.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TuS Lintfort

26 	 22.05.2021 	 18:00 	 Füchse Berlin 	 BSV Sachsen Zwickau

1 		  06.09.2020 	 16:00 	 HC Leipzig 	 BSV Sachsen Zwickau 	 26:27

2 		  12.09.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Freiburg

3 		  20.09.2020 	 15:30 	 TVB Wuppertal 	 BSV Sachsen Zwickau

4 		  26.09.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SV Werder Bremen

5 		  17.10.2020 	 18:15 	 HSV Solingen-Gräfrath 	 BSV Sachsen Zwickau

6 		  24.10.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG H2Ku Herrenberg

7 		  31.10.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 SG 09 Kirchhof

8 		  14.11.2020 	 18:00 	 VfL Waiblingen 	 BSV Sachsen Zwickau

9 		  21.11.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 TSV Nord Harrislee

10 	 03.01.2021 	 15:00 	 TG Nürtingen 	 BSV Sachsen Zwickau

11 	 09.01.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HC Rödertal

12 	 16.01.2021 	 17:30 	 TuS Lintfort 	 BSV Sachsen Zwickau

13 	 23.01.2021 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 Füchse Berlin
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Platz 	Verein 	 Spiele 	 Differenz 	  Punkte

12.09.2020 	 17:00 	 BSV Sachsen Zwickau 	 HSG Freiburg
12.09.2020 	 17:30 	 TSV Nord Harrislee 	 Füchse Berlin
12.09.2020 	 18:00 	 SG 09 Kirchhof 	 HC Rödertal
12.09.2020 	 18:15 	 HSV Solingen-Gräfrath 	 SV Werder Bremen
12.09.2020 	 18:30 	 VfL Waiblingen 	 HC Leipzig
12.09.2020 	 20:00 	 SG H2Ku Herrenberg 	 TVB Wuppertal
13.09.2020 	 17:00 	 TG Nürtingen 	 TuS Lintfort

Datum 	 Zeit 	 Spielansetzungen 	 Ergebnis

Ansetzungen 2. Spieltag der 2. Bundesliga 2020/2021

TABELLE  2. Bundesliga

Qu
ell

e: 
hb

f-i
nf

o.d
e

1 		  Füchse Berlin 	 1 	 11 	 2:0
2 		  SG H2Ku Herrenberg 	 1 	 9 	 2:0
3 		  TG Nürtingen 	 1 	 8 	 2:0
4 		  HSV Solingen-Gräfrath 	 1 	 6 	 2:0
5 		  SG 09 Kirchhof 	 1 	 3 	 2:0
6 		  BSV Sachsen Zwickau 	 1 	 1 	 2:0
7 		  TSV Nord Harrislee 	 0 	 0 	 0:0
8 		  TuS Lintfort 	 0 	 0 	 0:0
9 		  HC Leipzig 	 1 	 -1 	 0:2
10 	 SV Werder Bremen 	 1 	 -3 	 0:2
11 	 TVB Wuppertal 	 1 	 -6	 0:2
12 	 HC Rödertal 	 1 	 -8 	 0:2
13 	 HSG Freiburg 	 1 	 -9 	 0:2
14 	 VfL Waiblingen 	 1 -	 11 	 0:2

Die eins energie in sachsen GmbH & Co. KG ist der führende kommunale Energiedienstleister in der 
Region Chemnitz. Wir versorgen rund 400.000 Haushalts- und Gewerbekunden mit Erdgas, Strom, 
Wärme und Kälte sowie Wasser und energienahen Dienstleistungen. Wir sind hier zuhause und enga-
gieren uns für die Jugend, den Sport und die Kultur. Erfahren Sie mehr: www.eins.de   

www.eins.de

Die Energie in Sachsen  
kommt von
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BSV-Journal: Hallo Norman, der Saisonstart ist mit 
dem Auswärtssieg beim Derby in Leipzig geglückt!

Rentsch: Wir sind sehr zufrieden mit dem Sieg in 
Leipzig. Denn ich denke, dass der HCL eine Mann-
schaft ist, die in den letzten Jahren stetig gewach-
sen ist und immer weiter an Stärke zunimmt. Des-
halb hatten wir vor dem Auswärtsspiel einen sehr 
hohen Respekt. Mit den zwei gewonnenen Punkten 
bin ich deshalb absolut zufrieden, weil es ein sehr 
intensives Spiel war, an dessen Ende wir die etwas 
cleverere Mannschaft waren, die in den entschei-
denden Situationen die Big Points setzen konnte! 
Somit ist der Saisonstart für uns Bestens gelaufen.

BSV-Journal: Wie hast du die Leistung im ersten 
Pflichtspiel seit vielen Monaten gesehen? Und wie 
lief die Saisonvorbereitung unter den besonderen 
Bedingungen insgesamt?

Rentsch: Wir haben die Belastung und Intensität 
im Training stetig gesteigert. Dadurch konnten wir 
Schritt für Schritt eine positive Entwicklung erzie-
len. Zu Beginn der Vorbereitung haben wir uns auf 
einfaches Handballspiel und die Basics konzent-
riert. Und dementsprechend konnten wir auch erst 
in der Endphase der Vorbereitung gegen Halle-
Neustadt und die A-Jugend der Nickelhütte Aue 
erfolgreiche Ergebnisse erzielen. Wir haben aktuell 
natürlich noch das Handicap, dass uns der kom-
plette linke Rückraum fehlt. Aber da hat es Jen-
ny Choinowski in Leipzig hervorragend gemacht. 
Trotzdem müssen wir schauen, dass die Mädels 
schnellstmöglich zurückkommen, um auf dieser 
Position über wesentlich mehr Breite verfügen zu 
können.

BSV-Journal: Wie bewertest du den Abbruch der 
vergangenen Saison 2019/20 und die damit ein-
hergehende, verpasste Aufstiegschance?

Rentsch: Wir hielten sportlich noch alle Möglichkei-
ten in der Hand, um den Aufstieg zu realisieren. Die 
Mädels haben eine sensationelle Saison gespielt, 
wobei der Aufstieg der krönende Abschluss ge-
wesen wäre. Doch wir alle wissen, dass in dieser 
Situation besondere Maßnahmen ergriffen werden 
mussten. Deshalb akzeptieren wir die Situation so, 
wie sie ist. Wir sind nun wieder frei im Kopf, voll 
motiviert und wollen erfolgreich in die neue Saison 
starten!

BSV Journal: Inwiefern ist deine Belastung als 
Geschäftsführer durch die Herausforderungen der 
Coronakrise gewachsen?

Rentsch: Ich glaube, dass diese Situation nicht nur 
für mich, sondern für die gesamte Gesellschaft 
enorme mentale und wirtschaftliche Herausfor-
derungen mit sich bringt. Aber hierbei haben wir 
bewiesen, dass wir nicht nur auf dem Hallenboden, 
sondern auch dahinter über eine tolle Mannschaft 
verfügen, die in dieser Zeit Besonderes geleistet 
hat! Als Beispiel erinnere ich mich gerne an die 
Gutscheinaktion, welche von unseren Fans toll 
angenommen wurde. Aber die dahinter natürlich 
auch mit großem Arbeitspensum betreut werden 
musste. Deshalb war es insgesamt trotzdem po-
sitiv zu sehen, dass die Leute im Verein auch dann 
für diesen brennen, wenn der Ball dann mal nicht 
fliegen kann.

BSV-Journal: Welche Rolle spielt die Verpflichtung 
des erfahrenen Olympiasiegers Dietmar Schmidt 
als Co-Trainer?

Rentsch: Hier muss ich weiter ausholen: Im letzten 
Jahr verfügten wir über einen relativ kleinen Kader 
und haben, auch vor wirtschaftlichen Gesichts-
punkten, geschaut, dass wir gut durch die Saison 
kommen. In der neuen Spielzeit sind wir nun deut-

Interview mit Cheftrainer und Geschäftsführer Norman Rentsch

// Deshalb war es insgesamt trotzdem 
positiv zu sehen, dass die Leute im Verein 
auch dann für diesen brennen, wenn der 
Ball dann mal nicht fliegen kann //
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Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!
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Gestalte mit uns die  
Digitalisierung im  
Mittelstand
Praktikum – Ausbildung – Duales Studium 
Direkteinstieg – Quereinstieg

N+P Informationssysteme GmbH 
Jetzt bewerben unter: 
www.nupis.de/karriere

lich breiter aufgestellt. Deshalb war mir bewusst, 
dass ich in der Trainingsarbeit Unterstützung be-
nötigen werde. Ich habe lange Ausschau nach ei-
nem passenden Kandidaten gehalten. In intensiven 
Gesprächen mit Isa Glaser ist dabei immer wieder 
der Name Dietmar Schmidt gefallen. Ich bin sehr 
glücklich, dass über die im November aufgenom-
menen Gespräche Dietmar von unserem Projekt 
überzeugt werden konnte. Er wird sowohl mich, 
als auch die Mannschaft mit seiner Erfahrung und 
einem anderen Blickwinkel auf einige sportlichen 
Dinge bereichern. Deshalb ist der Gewinn von Diet-
mar Schmidt für den gesamten Verein und beson-
ders für die Mädels und mich eine tolle Situation.

BSV-Journal: Auf welche Art BSV-Handball können 
wir uns diese Saison freuen?
Rentsch: Unsere Neuzugänge geben uns sehr viele 
taktische Möglichkeiten. So konnten wir in der Vor-
bereitung bspw. zwei unterschiedliche Abwehrsys-
teme einstudieren. Und auch im Angriff verfügen 
wir über eine viel größere taktische Variabilität. So 
bin ich davon überzeugt, dass wir über eine ge-

schlossene Abwehrarbeit toll in den Tempohand-
ball kommen werden. Außerdem wollen wir mit 
technisch kreativen Auslösungen in der Offensive 
sowohl die Gegner als auch unsere Fans beeindru-
cken!

BSV-Journal: Welche Hoffnungen setzt du in die 
Neuzugänge Lena Hausherr, Elaine Rode, Brigita 
Ivanauskaite, Diana Dögg Magnusdottir und Car-
lotta Fege?

Rentsch: Meine Hoffnung, und auch Überzeugung, 
ist, dass alle fünf Spielerinnen echte Verstärkungen 
für uns darstellen können und werden. Ich glau-
be, einige sind hierbei schon auf einem sehr guten 
Weg, ein entscheidender Bestandsteil in der Mann-
schaft zu werden. Andere brauchen vielleicht noch 
etwas Anpassungszeit. Diane als Beispiel kommt 
aus Island und spricht bisher wenig Deutsch, wo-
durch die Eingewöhnung etwas länger dauert und 
sie eventuell noch etwas Zeit benötigt. Aber auch 
bei ihr sehen wir im Training schon hervorragende 
Ansätze. Deshalb können wir uns alle auf die Zu-
kunft mit unseren Neuzugängen freuen.

BSV-Journal: Sind die Kaderplanungen damit ab-
geschlossen? Oder siehst du für bestimmte Mann-
schaftsteile noch Handlungsbedarf?

Rentsch: Die Kaderplanungen sind natürlich abge-
schlossen. Wir warten nun auf die Rückkehr der 
am Daumen verletzten Simona und Petra. Dann 
verfügen wir erstmal über eine angemessene Ka-
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Platz für Spielraum. Auch finanziell.
 Der neue CLA Shooting Brake  bietet großzügigen Frei- 
raum im Innern. Passend dazu schränken Dich auch seine 
attraktiven Leasingangebote nicht ein. Mehr Informa- 
tionen auf www.aktion.mercedes-benz.de/der-neue-cla

Kaufpreis ab Werk4

Leasing-Sonderzahlung
Gesamtkreditbetrag
Gesamtbetrag
Laufzeit in Monaten
Gesamtlaufleistung
Sollzins, gebunden, p. a.
Effektiver Jahreszins

38.883,25 €
2.500,00 €

38.883,25 €
19.252,00 €

48 Monate
40.000 km

-0,53 %
-0,52 %

Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH2 
für den CLA Shooting Brake 1801, 3

48 mtl. Leasingraten à

zzgl. Überführungskosten

349,00 €

1 Kraftstoffverbrauch CLA Shooting Brake 180 innerorts/ 
außerorts/kombiniert: 7,8–7,4/4,6–4,4/5,8–5,5  
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 132–125 g/km.
2 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7,  
70469 Stuttgart. Stand 09/19. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer Verbraucher, 
besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 
Angebot gültig bis 31.10.2019. 3 Die angegebenen Werte wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Es handelt sich um die „NEFZ-CO2- 
Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 1 Durchführungsverordnung (EU) 2017/1153. Die 
Kraftstoffverbrauchswerte wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Die Angaben 
beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des 
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen 
Fahrzeugtypen. Die Werte variieren in Abhängigkeit der gewählten Sonderaus- 
stattungen. 4 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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derbreite. Brigitta und Lisa geben wir die entspre-
chende Zeit, sich nach schwereren Verletzungen 
langsam wieder an den Leistungshandball heran-
zuarbeiten.

BSV-Journal: Durch die besonderen Regelungen 
der abgebrochenen Saison gab es mit Halle-
Neustadt und Rosengarten zwar zwei Aufsteiger, 
demgegenüber aber keine Absteiger aus Liga 1: 
Wie schätzt du die Liga insgesamt ein dieses Jahr?

Rentsch: Ich schätze die Liga extrem ausgeglichen 
ein – wahrscheinlich sogar noch ausgegliche-
ner als in der abgelaufenen Saison. Wir konnten 
es schon am ersten Spiel in Leipzig beobachten: 
Viele Teams der Liga verfügen über aktuelle und 
ehemalige Junioren-Nationalspielerinnen. Hier-
bei tätigten die Vereine sehr bewusste Transfers 
und verstärkten sich somit punktuell. Zu nennen 
sind hierbei vor allem Berlin und Waiblingen, aber 
auch Herrenberg und Lintfort. Deshalb wird es mit 
Sicherheit eine acht bis neun Mannschaften um-
fassende Gruppe geben, wo jeder jeden schlagen 
kann. Somit ist die Liste an Aufstiegsanwärtern 
deutlich länger ist als in den vergangenen Jahren. 
Diese Konstellation verspricht eine spannende und 
tolle Saison für alle Zuschauer!

BSV-Journal: Zehn von vierzehn Vereinen der 2. 
Bundesliga geben als Meisterschaftsfavoriten den 

BSV an! Was ist das intern definierte Saisonziel?

Rentsch: Ziel ist zuallererst eine erfolgreiche Sai-
son zu spielen und dabei den Weg der letzten 
Saison weiterzugehen. Dies muss nicht zwin-
gend den Aufstieg bedeuten. Wir wollen gut in die 
Saison hereinkommen und erfolgreichen Hand-
ball spielen. Zu gegebener Zeit können wir dann 
schauen, wie die Situation sich darstellt. Trotzdem 
sollte Bodenständigkeit für uns weiterhin an erster 
Stelle stehen, um sich auf wichtigere Aspekte wie 
den täglichen Trainingsprozess konzentrieren zu 
können. Deshalb sind kurzfristige Ziele zu Beginn 
wichtiger: Hier zu nennen ist vor allem das Zusam-
menwachsen einer charakterlich starken, stabilen 
Mannschaft.

BSV-Journal: Heute kommt es beim Heimspielauf-
takt zum Duell mit der HSG Freiburg. Wie schätzt 
du den heutigen Gegner ein?

Rentsch: Man hat letztes Jahr schon gesehen, dass 
Freiburg ein unangenehmer Gegner sein kann, 
welcher zu schnellem Tempo fähig ist. Deshalb 
sind wir besonders stark in puncto Konzentration 
gefordert, um unser Spiel durchziehen zu können. 
Wenn uns das gelingt, haben wir eine berechtige 
Chance auf den Sieg. Ich bin mir aber sicher, dass 
die HSG Freiburg uns dabei alles abverlangen wird.
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Liebes Team des BSV Sachsen, verehrte 
Zuschauer und Fans,
willkommen zurück in der Neuplanitzer Sporthalle zum 
regulären Punktspielbetrieb nach den vergangenen 
schwierigen Wochen und Monaten seit Mitte März.
Nach dem Saisonstart mit dem Auswärtsspiel am 
vergangenen Wochenende in Leipzig drücke ich nun 
den Frauen und dem gesamten Team die Daumen und 
wünsche Euch und Euren Fans ein begeisterndes Spiel 
mit einem Heimsieg zum ersten Match in Neuplanitz.
 Die Spielzeit 2019/20 in der 2. Bundesliga wurde nach 
dem coronabedingten Abbruch mit einem sehr erfolg-
reichen dritten Platz beendet. Leider blieb mit den 
ausgefallenen Spielen die Chance auf mehr verwehrt.
Der Mannschaft mit ihrem Trainergespann Norman 
Rentsch und Dietmar Schmidt gemeinsam mit allen 
Verantwortlichen und ehrenamtlichen Helfern  des BSV 
wünsche ich daher, dass wir in der neuen Ligasaison 
mit entsprechenden Erfolgen einen weiteren Schritt in 
Richtung erste Bundesliga gehen können.
  
 Es ist den Verantwortlichen im Zwickauer Rathaus be-
kannt, dass das Erreichen der sportlichen Ziele auch 
verbunden ist mit erforderlichen Rahmenbedingungen 
für den Trainings- und Wettkampfbetrieb. Aus diesem 
Grund hat die Verwaltung gemeinsam mit dem Zwi-
ckauer Stadtrat 2017 die Weichen gestellt. Der Stadt-
rat hat im Januar 2017 den Grundsatzbeschluss zur 
Sanierung und Erweiterung des Ballsportzentrums 
Neuplanitz gefasst. Im Juni 2017 wurde einstimmig 
vom Stadtrat die Beauftragung der GGZ mit der ge-
samten Projektdurchführung beschlossen.
  Die Umsetzung der Maßnahme ist neben der Be-
reitstellung der erforderlichen Eigenanteile auch von 
Fördermitteln abhängig. Die Fachförderung wurde be-

antragt, konnte bisher vom 
Freistaat noch nicht gewährt 
werden. Der Antrag wurde 
aktualisiert und nochmals 
für das kommende Jahr 
eingereicht. Die Entwurfs-
planungen zur Sanierung der 
Bestandshalle sowie eines 
Hallenneubaus mit Verbin-
dungsbau liegen vor.
Auch gegenwärtig laufen Ge-
spräche aus dem Rathaus heraus (unter Einbeziehung 
des BSV) mit den Verantwortlichen im Freistaat für die 
Finanzen.

Die Maßnahme ist nicht nur enorm wichtig für den BSV 
Sachsen und seinem Nachwuchs.
 Gleichzeitig sollen für die Männer des ZHC Gruben-
lampe mit den Kinder- und Jugendmannschaften die 
Trainings- und Punktspielbedingungen optimiert wer-
den. Da sich zukünftig am Standort zwei Sporthallen 
befinden, können auch insbesondere für die Zwi-
ckauer Basketballer  -  Rollstuhlbasketballer des BSC 
Rollers Zwickau (letzte Saison 1. Bundesliga) sowie 
die Frauen-, Männer- und Nachwuchsteams des BC 
Zwickau - die Trainings- und Spielbedingungen kon-
zentriert und verbessert werden. 
Ihr Sport - das ist positive Imagewerbung für unsere 
Stadt!
 
 
Bleiben Sie gesund, Sport frei.
 
Ihre Kathrin Köhler
Bürgermeisterin Bauen Stadt Zwickau
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www.bsvzwickau.de

INTERNET
BESUCHT UNS AUCH IM

VORSTELLUNG DER NEUEN Teil I.

erkunden + vermessen GmbH,   Katharinenstraße 9,   D-08056 Zwickau
Tel.:   0049 375 27175-1087,   Fax:   0049 375 27175-71087

Bewirb dich einfach 
per E-Mail:

info@ex-act-gmbh.de

Die Neuzugänge der Saison 2020/21 stellen sich den BSV-Fans kurz und knapp vor. Sie reden dabei über den BSV, die 
Stadt Zwickau, private Vorlieben und die sportlichen Ziele. Im 1. Teil heute Diana Dögg Magnusdottir und Lena Hausherr.

Diana
Dögg Magnusdottir
Alter: 22
Position: Rückraum Rechts
Letzter Verein: Valur Reykjavik

Ich bin zum BSV gekommen, weil…
weil ich eine bessere Handballspielerin werden 
möchte und gehört habe, dass Norman ein sehr guter 
Coach sei, der mich als Spielerin gut weiterentwi-
ckeln kann.

Mein erster Eindruck vom Team war …
war sehr gut, die Mädels sind toll und haben mich 
mit offenen Armen empfangen. Es war nicht wirklich 
schwer für mich sich hier einzufinden.

Mein erster Eindruck der Stadt Zwickau…
ist toll. Es ist nicht zu groß und überwältigend für 
jemanden wie mich, der von einer kleinen Insel aus 
Island mit gerade einmal 4200 Einwohnern kommt.

Wenn ich vom Sport mal komplett abschalten will, …
gehe ich gerne spazieren und erkunde neue Sachen 
und meine Umgebung.

Ich möchte sportlich erreichen, …
ich möchte so viel wie möglich erreichen. Ich möchte 
in jedem Training besser werden und nie aufhören 
mich als Spielerin weiterzuentwickeln.
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Lena
Hausherr
Alter: 19
Position: Linkssaußen
Letzter Verein: BVB U1

Ich bin zum BSV gekommen, weil…
ich überzeugt bin, dass ich hier an meinen sportli-
chen wie auch persönlichen Zielen optimal arbeiten 
und sie erreichen kann. Das Gesamtpaket hat mich 
einfach überzeugt.

Mein erster Eindruck vom Team war …
dass es eine unheimlich herzliche und zielstrebige 
Mannschaft ist, die mich und auch die anderen neuen 
Spielerinnen super aufgenommen hat. Ich habe mich 
schon nach der ersten Woche sehr wohl gefühlt!

Mein erster Eindruck von Zwickau war …
dass es hier deutlich schöner als in Dortmund ist! 
Man kann auch neben dem Handball viele Dinge un-
ternehmen und es gibt wirklich schöne Ecken.

Wenn ich vom Sport mal komplett abschalten will, …
fahre ich mit meiner Familie nach Holland zum Wind-
surfen und verbringe viel Zeit an der frischen Luft.

Ich möchte sportlich erreichen, …
Ich möchte jeden Tag hart an mir arbeiten, um dem 
Team mein Bestes zu geben, damit wir eine erfolg-
reiche Saison spielen und alles erreichen, was wir 
uns vornehmen. Dann werden sich ganz sicher auch 
meine persönlichen sportlichen Ziele erfüllen.

Personalien 2020/21
Zugänge: Lena Hausherr (Borussia Dortmund U19), 
Elaine Rode (TSV Bayer 04 Leverkusen), Brigita Iva-
nauskaite (HC Rödertal), Diana Dögg Magnusdottir 

(Valur Reykjavik), Carlotta Fege (Borussia Dortmund)

Abgänge: Fabienne Kracht (SC Markranstädt), Klara 
Schlegel (SG 09 Kirchhof)
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FACEBOOK FOTO DER WOCHE

#DERBYSIEGER
Auswärtssieg gegen den HC Leipzig
#WIRSINDDERBSVSACHSENZWICKAU

KOMM ZU DEN  
WASSERWERKEN 
ZWICKAU! 

Mehr als 200.000 Kunden,  

über 200 Mitarbeiter und  

viele Möglichkeiten!

DIESE AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 
BIETEN WIR DIR AN (M/W/D)

WAS BRAUCHST DU FÜR DIE AUSBILDUNGEN?

Für die Ausbildungen:

n �Realschulabschluss

n �Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis

n �Interesse für naturwissenschaftliche Fächer

n �Aufgeschlossenheit und körperliche Belastbarkeit

Für das Studium:

n �Allgemeine Hochschulreife

n �Fachhochschulreife

n �Interesse für Mathematik und Sprachen

n �Hohe Kommunikationsbereitschaft

BIST DU INTERESSIERT?

Dann schau nach auf www.wasserwerke-
zwickau.de und hol dir nähere Informationen 
auf unserer Homepage. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

n ABWASSERTECHNIKER

n ANLAGENMECHANIKER

n  BA-STUDIUM (BA GLAUCHAU)  
BWL MITTELSTÄNDISCHE  
WIRTSCHAFT

Genau mein Fall.  

Eine sehr ab- 

wechslungsreiche  

Ausbildung.
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Sport ist ein wichtiges Bindeglied der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und
schafft Vorbilder. Deshalb unterstützt und fördert die Sparkassen-Finanzgruppe den Sport
und sorgt für die notwendigen Rahmenbedingungen zur Leistungsentwicklung: regional
und national, in der Nachwuchsförderung, im Breiten- sowie im Spitzensport. Mit einer
jährlichen Fördersumme von über 60 Mio. Euro ist die Sparkassen-Finanzgruppe der
größte nicht-staatliche Sportförderer in Deutschland. www.gut-fuer-deutschland.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Unsere Sportförderung:
Gut für die Jugend.
Gut für die Region Zwickau.

Sparkasse
Zwickau
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